Tagebuch


Den Siebzehnte Januar


Neunzehnhundertneunundneunzig





Vorhin hatte ich in der Küche deren Zustand niemals eine der entspannenden Prüfungen ablegen könnte, helfen sollen....ich muß zugeben, daß ich erstaunt darüber bin, alle andwesender so aufgeregt waren.  


Ich las, zwar lese, eine Asimov Geschichte....entweder ich habe so viel Science Fiction aufgenommen, oder die deusche Übersetztung schrecklich ist.  Ich solle ja Geduld haben, sonst, verliere ich an Ansporn, welche ich nicht will.  


Ich schäme mich, als ich vorausgesehen hatte, daß ich meine Gedanken von dem Fräulein weghalten konnte, ich kann warten....sowohl als ich ein lieben möge.  Ich nehme die Arbeit vorlieb, fürchte mich davor daß die von mir langweilen werden.  Meine Zuversicht wurde erniedrigt, als ich hatte meine Mauer zerbaut zu haben.....oder scmilzt die?  Ich werde irgendwann ein schönes haben, wieder, so was ich solle, studieren.  Bis sie mir herkommt.....


Ich hatte heute morgen A Prarie Home Companion zuhören können, seit zirka eineinhalb Jahr, hatte ich nicht The News From Lake Wobeggon.  Dann NPR, wow.....Amerikanertag!  


Ich beginne mehr und mehr alles daroben vermissen....


I think about Rodney and Kay, and Heather, but not too often, sometimes I think about Melbourne, and all the people I met there...where only one or two were real freinds.  I miss the beach, and I miss the springs the most.  Myself, Andrew, and Susan are all very lucky. Thanks Dad.


Nah, ich werde alles an der nächste und weiter kommenden Monate, sehr behutsam mit meinem Geld herumgehen müssen.  Die Unrechenbarkeit der meiner Lage fällt mir auf, als nicht so anstrengend, oder zwar gefährlich.  Ich muß nur meinen Kopf über dem Wasserspiegel halten, so daß ich nicht ertrinke.  


Daß ich keine Gerichtsvorladung wegen meines Schwarzfahren bekommen habe, habe ich auch dafür dankbar sein müssen.   Ich sollte das Arbeitsamt einen Dankbrief schreiben, als halfen mir ausgezeichnet, insobesonder daß der dastehender Studentendienst zur Verfügung steht.  Ämtliche Hilfe kann man überallhin finden, jedoch meistens scheinen nicht nach der suchen wollen.   Ich mußte nach öffentlciher Hilfe greifen, ich kam ohne gekrazt zu werden heraus.  


Obwohl mir fast alles vorgekaut werden muß, erlerne ich noch.    Morgen muß ich früh wecken, weil ich dieses Wochenende die zwei Tage beinahe ausschliefe.   An dieser Woche, werde ich versuchen alles was mir einfiel, wärend ich arbeite, u.s.w., vormerken.  Phew, ich kenne endlich ein Gleichwort für ‘aufschreiben’.   Smokey the Bear wow!  Es gibt ein Gott, und er mag uns.  Ziele der Woche......ein arabisches Zeitwort lernen, doch dessen ganzes Muster!  Ich hatte eine Methode, die in der Tat ahusgezeichnet Erwirkugnen ergibt, ich soll und werde ein mein Wörterbuch zum Lernen anwenden.  Zum Beispiel....Ein vorherbestimmtes Dasein.   Hätte jemand mein Leben vorherbestimmen können?  Ja,.....ich!  Keine vorgefaßte Vorstellung.....!   Vikingerhorn! 


Wenn man meine Vorgeschichte in Frage aufnehmen möchte, werde ich als Dieb angesehen.  Angenommen, daß ich nach Akrika gehen möchte; in diesem Jahr:  wo würde ich gehen wollen?   Alles Schlimmes, es ich über Gadafi wenn ich jung war, muß ich überarbeiten...in einem Buch, aus welchem habe ich mich nicht errinnern können, leider, aber, er möchte sein Land unter den strengen Regel des Islam halten.  Nur daß er Gewalt bezutzt seine Ideale wahrbringen, kann man umstreiten.  


Ich las das ganze Calvin and Hobbes Buch, danke Herr Watterson.  


Hmm, Ich wudere wenn Andrew die Speiel heute anschaute?  Ich fühle vor, daß er ja seinen Hinter vor dem Fernsehen hat....ich muß ihn fragen erinnern, wenn er nächtes Mal am Apparat ist.  


Mit zurechtgeweisenem Kopf voran, dränge ich in die Woche vorhin!   Voreilig, hatte ich angenmmen, daß das Fräulein mich mochte, bin ich Narr oder was!  


Dieses Jahr, obwohl ich nicht die Spiele anschaun darf, mag ich Football.  Vielleicht als ich endlich seit vielen Jahren meinen Lungen wirken auf ihre Vollkapazität!  Auf Heilung, werde ich meiden sogar in der Nähe von Schadstoffen bleiben!   


Vati erwähnte nicht über meine Beschwerden, oder zwar mir entgegenete darüber.   Er läßt mich selbst herausfinden, was ich hatte vormals begreifen können!  


Wonnenbebende Liebe.  Aye carumba!   


Ok, ich gehe dem Spiel zuhören...dank Gott daß meine Mitbewohner und ich einige Minuten eine frische gerade saubergemachte Küche haben dürfe.  








